
Sie hätten den ganzen Tag noch 
nichts gegessen, sagen die beiden 
Polizisten und lachen. Sie stehen in 
einer zerstörten Stadt in der Ukrai-
ne. Wir dürfen nicht wissen, wo das 
ist. «Der Feind hört immer mit», 
sagen sie und schmunzeln. Der Tag 
war anstrengend. Sie haben Men-
schen mit ein paar Habseligkeiten 
aus zerstörten Häusern geholt. 
Einige sind verletzt. Die Menschen 
können dort nicht mehr wohnen. 
Die Polizisten helfen ihnen in ein 
Auto, das sie an einen anderen Ort 
bringt. Manche steigen auch in ihr 
eigenes Auto und wollen zu Ver-
wandten in eine andere Stadt. «Hier 
können wir nicht mehr leben», 
sagen sie und zeigen auf ein Hoch-
haus, das zerstört ist. 

Jetzt helfen die Polizisten einer 
alten Frau. Alleine kommt sie nicht 
durch die Trümmer vor dem Haus. 
Beide Männer stützen die Frau. 
Dann helfen sie ihr auf den Sitz des 
Polizeiautos. Vorher aber habe die 
alte Frau noch einen grossen 
Wunsch, sagt der Reporter. Die 

Frau macht sich so gross wie mög-
lich und umarmt die Polizisten – 
erst den einen, dann den anderen. 
Dabei sagt sie, erzählt der Reporter: 
«Ohne euch wäre ich jetzt tot.» Die 
Polizisten freuen sich. Und sagen: 
«Wir lieben unsere Menschen.» Der 
Wagen fährt jetzt ab. Die Polizisten 
sagen: «Wir essen jetzt gleichzeitig 
zu Mittag und zu Abend.» 

Wie unvorstellbar ist das alles 
für uns im behüteten Land. So viel 
Flucht, so viele Trümmer. Die Men-
schen in der Ostukraine, wo jeder 
kleine Ort umkämpft ist wie eine 
Festung, sind oft am Ende ihrer 
Kräfte. Und dann kommen zwei 
kräftige Polizisten und sorgen für 
etwas Zuversicht. Dabei haben sie 
selber Hunger. Aber bevor sie 
essen, sagen sie noch: «Wir lieben 
unsere Menschen.» Dafür werden 
sie von einer alten Frau umarmt. 

Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe, schreibt der Apostel Paulus 
an die kleine christliche Gemeinde 

in der grossen Stadt Korinth (1. 
Korinther 16,14). Und das Fernsehen 
zeigt zwei Polizisten, die darüber 
nicht lange nachdenken, sondern 
das Nötige tun. Sie helfen ein paar 
Menschen dabei, dass sie ihr Leben 
weiterleben können – allerdings an 
einem anderen Ort. 

Krieg ist eine Katastrophe für die 
Überfallenen wie für die, die mit 
der Gewalt begonnen haben. Russ-
land ist nicht mehr das Land von 
vor dem Krieg. Wir erfahren kaum 
etwas davon, aber auch diese 
Gesellschaft bleibt nicht, wie sie 
war. Krieg macht unmenschlich, 
vor allem die brutalen Angreifer. 
Auch diese Wahrheit wird noch ans 
Licht kommen. Zugleich aber 
scheint jetzt auch ein kleines Licht 
der Menschlichkeit. Die Polizisten 
machen ihre Arbeit; sie machen sie 
in Liebe. Dafür werden sie umarmt. 
Zu Recht. In der Umarmung der 
alten Frau zeigt sich uns Gott. Er 
kleidet sich immer in Liebe.

Pfarrerin Jasmin von Wartburg

Mitwirkung: An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: RJ | Roland Jordi • EPW | Elena Wanzenried • 
EW | Erika Wanzenried • JS | Jannine Sutter • JVW | Jasmin von Wartburg • MD | Markus Dettwiler  
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Gott kleidet sich in Liebe
Wie Menschen einander in Not begegnen und Perspektiven schaffen.

KLINGNAU – KOBLENZ

Wir suchen helfende Hände!

In einer Kirchgemeinde gibt es so viele Möglichkeiten, seine Talente und 
Gaben einzubringen. Nach einer längeren Brachzeit wollen wir voll 
durchstarten und spielerisch Neues erfinden, Altbewährtes erhalten und 
vor allem Erfreuliches erleben. Dafür brauchen wir Menschen, die mit 
uns am Reich Gottes arbeiten und ihre Kraft und ihre Freude in die 
Gemeinschaft einbringen. 
Haben Sie Lust, mit anderen zusammen freudig das Reich Gottes zu entde-
cken? Je mehr wir sind, umso leichter fällt diese Arbeit!
Melden Sie sich mit Namen, Adresse und Handynummer bei Jasmin von 
Wartburg, dann schauen wir gemeinsam, wo und wie wir Ihre Talente am 
besten einsetzen können.

KLINGNAU

Der Pfingstgottesdienst mit 
lebendigmachenden Geist Gottes

JVW | Der Geist Gottes will leben-
dig machen. Zuerst die Jüngerin-
nen und Jünger, die buchstäblich 
am Boden liegen nach der Him-
melfahrt Jesu. Was wird aus 
einem Leben, aus unserem Leben 
ohne ihn? fragen sie sich und 
verschliessen sich in ihren Zim-
mern in Jerusalem. Das lässt Gott 
nicht zu, sozusagen. Er ruft sie ins 

Leben – er ruft auch uns ins Leben. Wer mit Gott lebt, verschliesst sich 
nicht dem Leben. Wer mit Gott lebt, fühlt mit anderen und lässt es zu, 
dass andere mit ihm oder ihr fühlen. Andere Menschen gehen uns 
etwas an – wir gehen andere etwas an. Und weil Menschen einander 
etwas angehen, kann Gottes Geist wirken – als Geist der Achtsamkeit 
und des Mitfühlens. Nichts macht uns lebendiger als das Mitgefühl.

KL Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr Reformierte Kirche Klingnau
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl. Mit Pfarrerin Jasmin von 
Wartburg. Musik: Handharmonika-Club Döttingen

KO  Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr Reformierte Kirche Koblenz
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl. Mit Pfarrer Markus Dettwiler, 
Musik: Izaskun Yaben. Anschliessend Kirchenkaffee

KOBLENZ

Ökumenischer Frühlingsgottesdienst in der 
reformierten Kirche Koblenz

JVW | Zusammen mit der katholi-
schen Kirchgemeinde feiern wir 
den Frühlingsgottesdienst als 
Fest des Lebens und der spries-
senden Fülle. Anschliessend fin-
det ein Apéro beim refTreffPunkt 
statt, begleitet vom Muttertags-
ständchen der Musikgesellschaft 
Koblenz.

KO Sonntag, 12. Mai 10 Uhr in der Reformierten Kirche Koblenz
Ökumenischer Frühlingsgottesdienst mit Sabine Tscherner und 
Jasmin von Wartburg. Musik: Izaskun Yaben. 

PERSPEKTIVEN

Die Bibel im Gespräch – Haben Sie Lust dazu? 
MD | Die Bibel als Buch der Bücher ist das älteste Buch mit der höchsten 
Auflage: 5 Milliarden (Quelle: Statista Research Department, 13.02.2024).   
Was kann für unser Leben, für unsere Lebensentwürfe aus dieser Biblio-
thek heraus wachsen?   Wie gehe ich mit Bibeltexten um und was können 
wir für unser Leben im Hier und Jetzt daraus lernen? 

KL Dienstag, 28. Mai, 19.30 Uhr 
Die Bibel im Gespräch Treffpunkt im Reformierten Kirchgemeinde-
haus,  Bibeltext: Markus 3.

Kunstwerk von Simone Jordi
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AMTSWOCHEN 

KLINGNAU – KOBLENZ

Bis 5. Mai
Pfarrerin Jasmin von Wartburg 
076 381 18 33 

6. Mai bis 19. Mai 
Pfarrer Markus Dettwiler 
076 322 18 23 

Ab 20. Mai
Pfarrerin Jasmin von Wartburg 
076 381 18 33 

GOTTESDIENSTE

KL Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr 
Gottesdienst zum Thema «Abend-
mahl»  mit Pfarrer Markus 
Dettwiler, den 4.- und 5. Klässlern 
und Katrin Morf, Katechetin. 
Musik: Markus Florian, Ökumeni-
scher Kinderchor Power Kids/
Power Teens. Anschliessend Apéro

KO  Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe;  mit 
Pfarrerin Jasmin von Wartburg, 
Musik: Izaskun Yaben.

ZZ Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr
Auffahrts-Gottesdienst «Kirche 
unterwegs»  in Zurzach mit Pfarrer 
Michael Dietliker.  Anschliessend 
Apéro

KL  Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Markus 
Dettwiler, Musik: Markus Florian. 
Anschliessend Cevi-Brunch

KO Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr
Ökumenischer Frühlingsgottes-
dienst mit Pfarrerin Jasmin von 
Wartburg und Seelsorgerin Sabine 
Tscherner. Musik: Izaskun Yaben. 
Anschliessend Muttertagsständ-
chen der Musikgesellschaft 
Koblenz und Apéro

KL  Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr
Pfingsgottesdienst mit 
Abendmahl. Mit Pfarrerin Jasmin 
von Wartburg. Musik: Handharmoni-
ka-Club. Anschliessend Kirchenkaffee

KO  Sonntag, 19. Mai 10 Uhr
Pfingstgottesdienst mit Abend-
mahl. Mit Pfarrer Markus Dettwiler, 
Musik: Izaskun Yaben. 
Anschliessend Kirchenkaffee

KO Sonntag, 26. Mai 10 Uhr
«Zäme»-Gottesdienst mit 
Pfarrer Markus Dettwiler, 
Musik: Izaskun Yaben; an-
schliessend Kirchenkaffee

Wer für Klingnau und Ko-
blenz einen Fahrdienst 
wünscht, meldet sich bis 

Freitag, 20 Uhr beim 
Pfarramt | 076 322 18 23 oder 
076 381 18 33

TAUFEN

KLINGNAU – KOBLENZ

Für Taufen melden Sie sich bitte 
bei den Pfarrpersonen im Pfarramt.
Wir besprechen mit Ihnen gerne 
die Durchführungsmöglichkeiten.

KINDER

KL  Samstag, 4. Mai, 10 Uhr
Religionsprojekt 4. & 5. Klasse
Hauptprobe in der Kirche mit Katrin 
Morf, Katechetin und Pfarrer Mar-
kus Dettwiler

KO  Samstag, 4. Mai
Religionsunterricht mit Christina D. 
Pestalozzi im refTreffPunkt
8.30–10 Uhr, 4. und 5. Klasse
10.15–11.45 Uhr, 1. bis 3. Klasse

Eltern-Kind-Singen mit 
Karin Märki, Dipl. Spielgruppenlei-
terin und Fachausweis Eltern-
Kind-Singen im reformierten Kirch-
gemeindehaus mit gemeinsamem 
Znüni für alle (9.45-10.15 Uhr). 
Gruppe A: 9 Uhr | Gruppe B: 10.15 
Uhr

KL Freitag, 3. Mai
KL Freitag, 17. Mai
KL Freitag, 24. Mai

JUGEND

Präparanden-Unterricht im 
refTreffPunkt mit Christina D. 
Pestalozzi

KO Dienstag, 7. Mai, 18.30–20 Uhr
KO Dienstag, 14. Mai, 18.30–20 Uhr

Cevi-Treffen - beim Casa Blu am 
Wiesenweg 21 in Klingnau. Lass 
dich von einem abwechslungsrei-
chen Programm überraschen (ab 
7-13 Jahre). 

Kontakt: Lara Schuler 
079 452 77 81 
larakatharina.schuler@gmail.  

        com

KL Sonntag, 12. Mai, 10–14 Uhr 
Muttertagsbrunch, 
Kirchgemeindehaus

KL Samstag, 18. bis 20. Mai
Pfingstlager

KL Samstag, 25. Mai, 14–17 Uhr 
Treffen

ERWACHSENE
Das «Wort zum Freitag» von 
Pfarrerin Jasmin von Wartburg 
(siehe Seite 4)

KL Mittwoch, 1. Mai, 19.30 Uhr
Ökumenischer Lektürekreis im 
Reformierten Kirchgemeindehaus
Seelsorger Peter Zürn

Reformierter Frauernverein im 
refTreffPunkt.  Kontakt: 
Rosa Brechbühler, Koblenz 
056 543 00 33 | 078 670 54 02  
rosa.brechbuehler@gmail.com

KO Mittwoch, 1. Mai, 14 Uhr
Kaffeeplausch

KO Mittwoch, 15. Mai, 14 Uhr 
Kaffeeplausch

KO Mittwoch, 29. Mai, 14 Uhr 
Spielnachmittag

KL Samstag, 4. Mai
Wandern auf dem Jakobsweg. 
Kontakt: Josef Fuchs 

Ökumenische Morgenbesinnung
in der Mitte der Woche 
innehalten – zur Ruhe 
kommen – Kraft schöpfen 
– Lesen von biblischen 
Texten in der Reformierten 
Kirche Koblenz. 
Jeweils 8.15–8.45 Uhr

KO  Mittwoch, 8. Mai
KO  Mittwoch, 22. Mai 

KL Dienstag, 28. Mai, 19.30 Uhr 
Die Bibel im Gespräch

Treffpunkt im Reformierten 
Kirchgemeindehaus, 
Leitung: Pfarrer Markus 
Dettwiler 

KL Freitag, 31. Mai, 19–22 Uhr 
Spielabend für alle, die dazu Lust 

haben! Im Reformierten 
Kirchgemeindehaus 

SENIOREN

Reformierte Andacht in der      
Aareperle Döttingen mit Pfarrerin 
Jasmin von Wartburg
KL Donnerstag, 2. Mai,16.15 Uhr 
KL Donnerstag, 16. Mai,16.15 Uhr

mit Abendmahl

Spielnachmittag im Saal des 
Reformierten Kirchgemeindehau-
ses. Fahrdienst ist vorhanden. 
Auskunft: Heidy Rom
056 245 31 13 (ab 18 Uhr)
KL Dienstag, 7. Mai, 13.30 Uhr
KL Dienstag, 21. Mai, 13.30 Uhr

KO  Mittwoch, 8. Mai, 14 Uhr 
Ökumenischer Senioren-     
Nachmittag in der katholischen 
Kirche Koblenz, für alle eingelade-
nen Senior*innen. 
Das ökumenische Organisations-
team freut sich, mit vielen bekann-
ten Gesichtern in den Frühling zu 
starten. Beim geselligen Beisam-
mensein werden Sie mit Kaffee, 
Dessert, etwas Unterhaltung und 
anschliessendem kleinen Imbiss 
verwöhnt.

Bitte wenden Sie sich bei einem 
Todesfall (für Beisetzung und 
Gottesdienst) an die zuständige 
Pfarrperson.

Adressen

Kirchgemeinde Döttingen 
Klingnau Kleindöttingen

Pfarramt
Markus Dettwiler von Wartburg
Kirchweg 14, 5313 Klingnau
markus.dettwiler@ref-klingnau.ch
076 322 18  23

Jasmin von Wartburg
Kirchweg 14, 5313 Klingnau
jasmin.vonwartburg@ref-klingnau.ch
076 381 18 33

Sekretariat in Klingnau

Jannine Sutter | 056 245 29 84
Kirchweg 14, 5313 Klingnau
jannine.sutter@ref-klingnau.ch
Öffnungszeiten Di & Do
9–11 Uhr

Sigrist
Oliver Binkert | 078 608 39 18
sigrist@ref-klingnau.ch

Präsident der Kirchenpflege
Robert Widmer | 076 451 23 34
Trottenweg 4, 5313 Klingnau 
robert.widmer@ref-klingnau.ch

Mitglieder der Kirchenpflege
Tim Bruggisser, Klingnau
tim.bruggisser@ref-klingnau.ch

Simone Jordi, Klingnau
simone.jordi@ref-klingnau.ch

Charlotte Lüthi, Kleindöttingen
charlotte.luethi@ref-klingnau.ch

Edith Steiner, Klingnau
edith.steiner@ref-klingnau.ch

Kirchgemeinde Koblenz

Pfarramt
Markus Dettwiler von Wartburg
Langfohrenstrasse 24
5322 Koblenz
markus.dettwiler@ref-koblenz.ch
076 322 18  23

Jasmin von Wartburg
Langfohrenstrasse 24
5322 Koblenz
jasmin.vonwartburg@ref-koblenz.ch
076 381 18 33

Sekretariat in Koblenz
Erika Wanzenried | 056 536 63 81
Langfohrenstrasse 24 
5322 Koblenz
sekretariat@ref-koblenz.ch
Öffnungszeiten Di 9–11 Uhr und 
14-16 Uhr, Do 9–11 Uhr

Sigristin
Rosa Brechbühler | 078 670 54 02
rosa.brechbuehler@ref-koblenz.ch

Präsident der Kirchenpflege
Roland Jordi | 079 950 88 99
Buckstrasse 28
5322 Koblenz 
roland.jordi@ref-koblenz.ch

Mitglieder der Kirchenpflege
Thomas Schwarz
thomas.schwarz@ref-koblenz.ch

Bettina Sibold
bettina.sibold@ref-koblenz.ch

Elena Wanzenried
elena.wanzenried@ref-koblenz.ch

GRATULATIONEN

Die Redaktion gratuliert allen 
Jubilarinnen und Jubilaren zu 
ihren Geburtstagen ganz herzlich. 

Aus datenschutzrechtlichen 
Gründen verzichten wir
in der Online-Ausgabe auf eine 
Veröffentlichung von 
Gratulationen. 

GOTTESDIENSTÜBERSICHT KLINGNAU KOBLENZ
Sonntag, 5. Mai 10 Uhr   Gottesdienst mit Schüler*innen 10 Uhr   Gottesdienst mit Taufe

Donnerstag, 9. Mai 10 Uhr   «Kirche unterwegs» Gottesdienst in Zurzach

Sonntag, 12. Mai → 9.30 Uhr  Gottesdienst zum Muttertag 10 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 19. Mai 10 Uhr Pfingstgottesdienst 10 Uhr   Pfingstgottesdienst

Sonntag, 26. Mai Einladung nach Koblenz 10 Uhr   «Zäme»-Gottesdienst

Wir wünschen unseren 
Jubilarinnen und Jubilaren Gottes 

reichen Segen im neuen 
Lebensjahr. 

Hinweis: Falls Sie bei den Geburtstagen
nicht aufgeführt werden möchten, 
können Sie dies einem unserer 
Sekretariate mitteilen.
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KLINGNAU – KOBLENZ

Neues Projekt «KonfKompass» geht ab dem 
neuen Schuljahr an den Start

MD | Auf dem Weg zur Konfirmation übernimmt die Kirche eine wichtige 
Rolle in der Identitätsfindung von Jugendlichen. In der Übergangszeit zum 
Erwachsenenalter sind alle Beteiligten sehr gefordert. Welche Bedürfnisse der 
Jugendlichen können da im Raum des regulären Unterrichts berücksichtigt 
werden und wie kann der Beziehungsraum zwischen Jugendlichen und Kirch-
gemeinde ausgestaltet, geformt und mit aktivem Leben gefüllt werden?
Die Ressortverantwortlichen des Pädagogischen Handelns in beiden Kirchge-
meinden, Simone Jordi und Bettina Sibold, haben mit Pfarrer Markus 
Dettwiler ein neues dreijähriges Konzept von der 7. bis zur 9. Klasse zusam-
mengestellt. Die beiden Kirchenpflegen haben beschlossen, diesen 
«KonfKompass»-Kurs als Weg zur Konfirmation ab dem neuen Schlujahr 
2024/25  einzuführen.  
Im Mai werden für die Eltern Informationsabende in Klingnau und Koblenz 
angeboten, an denen Pfarrer Markus Dettwiler über die Inhalte und Planung 
des Projekts orientiert. 

Weitere Infos unter: www.zäme.si/KonfKompass

KOBLENZ

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung in Koblenz 
am Dienstag, 28. Mai 2024, um 19.30 Uhr in der Kirche

Sehr geehrte Mitglieder der Kirchgemeinde Koblenz  
Erneut dürfen wir uns über einen positiven Rechnungsabschluss freuen. 
Eine Kurzfassung der Rechnung 2023 befindet sich rechts.  

Die Rechnung 2023, die Kollekten-Abrechnung 2023 und das Protokoll 
der Kirchgemeindeversammlung vom Donnerstag, 23. November 2023, 
liegen vom 13. Mai bis 28. Mai 2024 auf der Gemeindekanzlei Koblenz 
auf. Ab dem 12. Mai stehen Ihnen die Protokollkopien zusätzlich zum 
Mitnehmen in der Kirche zur Verfügung. Unsere Sekretärin Erika Wan-
zenried, schickt Ihnen auch gerne ein Exemplar per Mail oder auf dem 
Postweg zu. Melden Sie sich via Mail sekretariat@ref-koblenz.ch oder 
056 536 63 81.

Nach Vollendung des 16. Lebensjahres sind Schweizer:innen und Aus-
länder:innen, welche der Landeskirche angehören und ihren Wohnsitz 
in den zur reformierten Kirchgemeinde Koblenz gehörenden Gemeinden 
haben, stimm- und wahlberechtigt.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind und mit uns im Anschluss der Ver-
sammlung auf gute Zusammenarbeit anstossen.

Mit den besten Grüssen  
Reformierte Kirchenpflege Koblenz

Traktanden  
 1. Begrüssung  
 2. Feststellen der Präsenz, Wahl der Stimmenzähler:innen  
 3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 23.11.2023  
 4. Beschluss über den Zusammenarbeitsvertrag der «Kirche unter-

wegs»-Kirchgemeinden  
 5. Rechnung 2023  
 6. Revisorenbericht, Décharge  
 7. Abnahme des Verpflichtungskredits – Orgelsanierung - in Höhe 

von CHF 45´000.00 (Beschluss der KGV vom 27. Mai 2021)  
 8. Wahl von Mitgliedern der Kirchenpflege für die restliche Amts–

periode 2023-2026 - Zur Wahl stellt sich Karin Rooke aus Gippin-
gen

 9. Informationen der Kirchenpflege
 10. Verschiedenes und Umfrage

Anträge
Die Kirchenpflege stellt folgende Beschlussanträge:  

Traktandum 3: Das Protokoll sei zu genehmigen.  
Traktandum 4: Der Zusammenarbeitsvertrag der «Kirche unter-

wegs» Kirchgemeinden sei anzunehmen.  
Traktandum 5/6: Die Rechnung 2023 sei zu genehmigen und der 

Überschuss von CHF. 3’034.00 dem Konto 2390.01 
«Eigenkapital» zuzuweisen.  

Kurzfassung Rechnung 2023

Zusammenzüge aus Kontogruppen Voranschlag Rechnung
2023 2023

Erträge CHF CHF

397 - Steuereingänge 327’000.00 358’424.00
396 - Zinserträge 30.00 1’424.00
397 - Zentralkassenbeitrag -35’807.00 -35’949.00
398 - Rückestellung Entnahme 0.00 0.00

Total Erträge 291’223.00 323’899.00

Aufwand

390 - Behörden und Verwaltung 77’638.00 80’219.00
391 -  Gottesdienst 29’850.00 26’765.00
392 - Seelsorge 131’298.00 61’616.00
394 - Liegenschaften 35’200.00 126’491.00
395 - Beiträge / Zuwendungen 8’500.00 8’500.00
396 - Vermögensverwaltung 2’280.00 17’274.00

Total Aufwand 284’766.00 320’865.00

Erfolgsrechnung

Erträge 291’223.00 323’899.00
Aufwand 284’766.00 320’865.00

Ertragsüberschuss 6’457.00 3’034.00

SAVE

THE DATESAVE

THE DATE

KLINGNAU

Lektüregruppe: Neues 
Buch gesucht!

Die ökumenische Lektüregruppe
trifft sich immer am ersten Mitt-
woch im Monat, um über ein Buch 
zu sprechen, das wir gelesen ha-
ben. Jetzt suchen wir ein neues 
Buch für die nächsten Treffen. Und 
gerne auch neue Mitlesende. Am 
Mittwoch, 1. Mai um 19.30 Uhr im 
reformierten Kirchgemeindehaus 
Klingnau können Vorschläge ge-
macht werden und dann entschei-
den wir miteinander. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten. 
Kontakt: Perter Zürn

KOBLENZ

Karin Rooke stellt sich als neues 
Kirchenpflegemitglied in Koblenz zur Wahl

RJ | An der nächsten Kirchgemeindeversammlung in Koblenz vom 28. Mai 
steht ein neues Mitglied der Kirchenpflege zur Wahl. Wir freuen uns sehr, dass 
Karin Rooke sich vorstellen kann, in unserem Team mitzuwirken. Sie stellt 
sich an dieser Stelle kurz vor.

«Nachdem ich in eine Kirchenpflegesitzung rein-
geschnuppert habe und frohe, aufgestellte und 
engagierte Menschen kennenlernen durfte, stelle 
ich mich gerne zur Wahl als Mitglied der Kirchen-
pflege Koblenz. 
Mein Lebensmittelpunkt liegt in Gippingen. Dort 
wohne ich auf einem Bauernhof, zusammen mit 
meinem Mann Daniel und drei Söhnen im Alter 
von 21, 13 und 11 Jahren. Nicht weit entfernt im 
Spital Leuggern arbeite ich als Hebamme und 
begleite schwangere Frauen auf ihrem Weg zum 
Mutterwerden. Diese Arbeit macht mir sehr viel 
Freude und bringt grosse Erfüllung. Auch in den 

ersten Wochen zu Hause unterstütze ich frischgebackene Eltern mit meinem 
Hebammenwissen. 
Der Reformierten Kirche Koblenz bin ich seit Jahren verbunden, sei es durch 
Hochzeit, Taufe, Familiengottesdienste oder Konfirmation unserer Kinder. 
Gerne gebe ich der Kirchgemeinde von meiner Zeit und geerdeten Energie, um 
die lebendige Gemeinschaft unter dem Dach Gottes mitzugestalten. Als Leitge-
danke für diese Aufgabe gefällt mir ein Zitat von Jeremias Gotthelf besonders: 
«Man kommt besser durchs Leben, wenn das Herz stets ein bisschen weicher 
ist als der Kopf».            Karin Rooke
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Was hat mich geprägt?  
Meine Eltern, mein Bruder und 
meine Freunde, meine Kanti-Zeit, 

die Zeit in der Kirchenpflege und 
mein momentanes Studium. All das 
hat auf verschiedene Art und Weise 
meinen heutigen Charakter 
geformt und mich selbstbewusster 
gemacht.

Wie ich zu meiner Aufgabe 
in der Kirchgemeinde 
gekommen bin? 

Ich war nach meiner Konf bereits 
im AueD-Team tätig und wurde 
dann von unserer damaligen Pfar-
rerin angefragt, ob ich nicht auch in 
die Kirchenpflege möchte. Das 
Team hat mir sofort zugesagt, dar-
auf habe ich mich zur Wahl 
gestellt. Die Arbeit in der Kirchen-
pflege gefällt mir bis heute. Sie 

stellt einerseits einen Kontrast zu 
meinem studentischen Leben dar 
und wird andererseits nie langwei-
lig, da die unterschiedlichen Res-
sorts viel Abwechslung bieten.

Mein Lebensmotto?
Gibt es eigentlich nicht, ich versu-
che das Leben so zu nehmen, wie es 
kommt, was manchmal mehr, 
manchmal weniger funktioniert

Die Reformierte Kirche 
bietet für mich…

Einen Ort der Gemeinschaft und der 
Abwechslung zu meinem regulären 
Alltag.  

Buch für die Insel?
Viele, ich liebe es zu lesen und habe 
Mühe mir einen Favoriten auszusu-
chen. Basierend auf meiner Stim-
mung entweder einen Manga, etwas 
von Agatha Christie, Fantasy, einen 
Klassiker, etwas Gesellschaftskriti-
sches oder Historisches. 

Mein Lieblingsort in der 
Kirchgemeinde?

Zuhause in unserer Küche, wo ich 
neue Gerichte kochen und dann vor 
allem auch essen kann

Was/wer mich ärgert...
Verschiedenes: Ungleichheit, Vor-
urteile, Ungerechtigkeit. Diese 
Liste könnte ich wahrscheinlich 
noch viel weiter führen ...

Lieblingsessen...
Wechselt regelmässig, da ich gerne 
neue Küchen ausprobiere und so 
immer wieder neue Lieblingsessen 
entdecke. Momentan bin ich der 
koreanischen Küche sehr zugetan. 

Ausklang des Tages…
Lesen, ob online oder in einem 
Buch, Häkeln während ich eine 
Serie schaue oder vor kurzem habe 
ich angefangen zu Sticken, irgend-
etwas, was mir dabei hilft abzu-
schalten.   

Redaktion zäme.si | MDELENA WANZENRIED

Person des Monats
An dieser Stelle erscheint monatlich ein Interview mit Personen aus dem kirchlichen Umfeld. 

Drucksache
myclimate.org/01-23-295314

DAS RÄTSEL DES MONATS – WELCHES IST DER LÖSUNGSSATZ? – VERSUCHEN SIE IHR GLÜCK!

GEWINNERIN DES LETZTEN MONATS | Das Bild aus der letzten Ausgabe des «zäme.si» hängt im Foyer des Kirchgemeindehauses Klingnau, Kirchweg 14. 
Die glückliche Gewinnerin ist: Astrid Tiefenauer, Döttingen. Herzliche Gratulation!
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Anleitung: Streichen Sie alle gefundenen Wörter im Gitter an. Die übrig gebliebenen Buchstaben 
ergeben den Lösungssatz. Einsendeschluss ist der 13. Mai per Mail an wettbewerb@zäme.si
Aus den richtigen Einsendungen verlosen wir wieder einen kleinen Preis.

MD | Denken Sie daran: am Sonn-
tag, 12. Mai, beginnt der Gottes-
dienst bereits um 9.30 Uhr. Der 
CEVI wirkt darin mit. Das Thema 
«Gemeinsam unterwegs» steht so-
wohl im Gottesdienst als auch an-
schliessend am  Muttertagsbrunch 
im Zentrum. Die Gemeinschaft zu 
pflegen und Beziehungen neu zu  
knüpfen ist für unser Leben essen-
tiell. Wir freuen uns auf die Begeg-
nungen.

KLINGNAU

Der CEVI-Muttertagsbrunch am 12. Mai: Der Gottesdienst 
beginnt bereits um 9.30 Uhr

WORT ZUM FREITAG

Das «Wort zum Freitag» per WhatsApp von 
Pfarrerin Jasmin von Wartburg

Jeden Freitag Abend verschicke ich 
per WhatsApp einen Gedanken 
fürs Wochenende, einen Segen, ein 
Lied, einen Text. Falls Sie auch in 
den Genuss dieses Freitagswortes 
kommen wollen, schicken Sie eine 
WhatsApp-Nachricht an mich (076 
381 18 33) mit Ihrem Namen und 
Ihrer Adresse. Ich freue mich auf 
Sie!    

Pfarrerin Jasmin von Wartburg

Elena Wanzenried ist Mitglied der 
Kirchenpflege Koblenz


